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Alkoholisches Händedesinfektionsmittel. Lösung zur Anwendung auf 
der Haut. 

Technische Informationen
Karton mit 20 Kittelfl. à 150 ml  Art.-Nr. 00577
Karton mit 20 Eurofl. à 500 ml  Art.-Nr. 00578
Karton mit 10 Eurofl. à 1.000 ml  Art.-Nr. 00579
Karton mit 6 V10-Fl. à 1.000 ml  Art.-Nr. 00581  

Zubehör
Wandspender für 500 ml Fl.  Art.-Nr. 80058 
Wandspender für 1.000 ml Eurofl. Art.-Nr. 80054
Handdispenser für 500 ml Eurofl. 
und 1.000 ml Eurofl. Art.-Nr. 94787
Wandspender für 1.000 ml V10-Fl. Art.-Nr. 80044
Abtropfschale für V10 Wandspender Art.-Nr. 80038
Edelstahlbügel für V10 Wandspender Art.-Nr. 80040

Zusammensetzung
100 g Lösung enthalten: Wirkstoffe:
50 g 1-Propanol, 20 g 2-Propanol.  
Sonstige Bestandteile: Triglyceride, gereinigtes Wasser. 
Zul.-Nr.: 2546.00.00;  
Haltbarkeit nach Anbruch 6 Monate. 
CimoSept Hände ist in Deutschland als Arzneimittel 
zugelassen und daher von der Kennzeichnungspflicht 
nach Gefahrstoffrecht ausgenommen.
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Aufbewahrung 
und Beseitigung
Entzündlich. Von Zündquellen fernhalten! Bei Anwendung 
nicht rauchen. Dicht verschlossen und vor Hitze geschützt 
aufbewahren! Nach Verschütten des Desinfektionsmittels 
sind unverzüglich Maßnahmen gegen Brand und 
Explosion zu treffen. Geeignete Maßnahmen sind z. B. 
das Aufnehmen der Lösung, Verdünnen mit Wasser, das 
Lüften des Raumes sowie das Beseitigen von Zündquellen. 
Ein Umfüllen darf nur unter aseptischen Bedingungen 
(Sterilbank) erfolgen. Arzneimittel für Kinder unzugänglich 
aufbewahren.  
Verfallsdatum
CimoSept Hände ist 3 Jahre haltbar. Das Verfallsdatum 
ist auf der Flasche aufgedruckt. Verwenden Sie diese 
Packung nicht mehr nach diesem Datum.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Stand der Information: 11/2017

Anwendungsgebiete
Hygienische Händedesinfektion. 

Dosierungsanleitung/Art der Anwendung:
Hygienische Händedesinfektion: Ca. 3 ml CimoSept Hände auf den Händen verteilen, gut 
einmassieren und trocknen lassen. Dauer 30 Sek. Bei starker offensichtlicher Kontamination und 
Kontamination mit Tuberkulose-Bakterien ist die Desinfektion zweimal durchzuführen.

Anwendungsgebiet/Wirksamkeit Konzentration/
Einwirkzeit

Anmerkung

Hygienische Händedesinfektion  
bakterizid und levurozid  

konz. 30 Sek.* VAH/DGHM, EN 1500

Tuberkulozid (M. terrae) konz. 30 Sek.* EN 14348, hohe Belastung

begrenzt viruzid
(inkl. HIV, HBV, HCV)

konz. 15 Sek.** DVV/RKI-Leitlinie

Rotaviren konz. 15 Sek.** DVV

Noroviren (Murines Norovirus MNV) konz. 30 Sek.* EN 14476, niedrige Belastung

Adenoviren konz. 30 Sek.* EN 14476, niedrige Belastung

begrenzt viruzid PLUS 
(MNV, Adenoviren)

konz. 1 Min.* EN 14476, niedrige Belastung

* Die trockenen Hände müssen während der gesamten Einwirkzeit durch das konzentrierte Produkt feucht 
   gehalten werden.

** Für die hygienische Händedesinfektion ist eine Einwirkzeit von mindestens 30 Sekunden einzuhalten.

Produkteigenschaften
• VAH-gelistet zur hygienischen Händedesinfektion 
• RKI-gelistet: Wirkungsbereich A
• Wirkt bakterizid (inkl. MRSA), levurozid, tuberkulozid
• begrenzt viruzid PLUS: wirksam gegen Noro-, Rota- und Adenoviren im Routine- und Ausbruchsfall
• Ohne Duft- und Farbstoffe
• Enthält rückfettende Hautpflegekomponenten
• Aufgeführt in der IHO Viruzidie-Liste

Gegenanzeigen:
Nicht bei Überempfindlichkeit gegenüber einem der Inhaltsstoffe anwenden. 
Nicht auf Schleimhäuten anwenden. 

Wechselwirkungen 
Keine bekannt.

Nebenwirkungen:
Insbesondere bei häufiger Anwendung kann es zu Hautirritationen (Rötung, Austrocknung) kommen. 
In diesem Fall sind die Hautschutzmaßnahmen zu verstärken. Auch Kontaktallergien sind möglich. 
Bei Auftreten von nicht aufgeführten Nebenwirkungen informieren Sie bitte Ihren Arzt oder 
Apotheker.

Meldung von Nebenwirkungen 
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt 
auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können 
Nebenwirkungen auch direkt dem Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Abt. 
Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3, D-53175 Bonn, Website: www.bfarm.de anzei-
gen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen 
über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.
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